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60 Jahre
Kundgebung Sigmundskron
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Raiffeisenkasse Welsberg-Gsies-Taisten

Die Sportschützengilde Nikolaus Amhof aus Pichl/Gsies veranstaltet auch 
heuer das traditionelle Gsieser Herbstschießen. Dieses Jahr steht die 
Veranstaltung unter dem Motto „ 17.11.1957 – 60 Jahre Kundgebung Schloss 
Sigmundskron“. Dr. Silvius Magnago war erst ein halbes Jahr Obmann der 
Südtiroler Volkspartei, als im November 1957 eine große Herausforderung auf 
ihn zukam, die Großkundgebung „Los von Trient“ auf Schloss Sigmundskron. 
Er sollte sie mit Bravour meistern und sie wurde zu einem Meilenstein in der 
Südtiroler Geschichte.Das Gsieser Herbstschießen ist ein würdiger Rahmen, 
um an dieses wichtige Ereignis unseres Landes zu erinnern. Die Gsieser 
Sportschützen organisieren diese Veranstaltung bereits seit Jahren mit viel 

Einsatz und Engagement. Dafür gebührt ihnen Dank und Anerkennung. Die alljährlich große Zahl 
an Teilnehmern ist der beste Beweis für die perfekte Organisation. Sehr gerne übernehme ich 
deshalb auch den Ehrenschutz für diese historische Schießveranstaltung. Ich wünsche allen 
Teilnehmern einen erfolgreichen Verlauf und ein gemütliches und geselliges Beisammensein. 
Der Schießsport erfreut sich in unserem Land gerade deshalb so großer Beliebtheit, weil er nicht 
nur ein Höchstmaß an Konzentration, Können und Geschicklichkeit erfordert, sondern weil er 
auch Gelegenheit bietet, in geselliger Runde erlebnisreiche Stunden zu verbringen und 
gleichgesinnte Sportfreunde aus nah und fern kennenzulernen. Möge auch das heurige 
Herbstschießen in Pichl/Gsies für alle zu einem schönen Erlebnis werden.
Gut Schuss!

Karl Gasser - Ehrenlandesoberschützenmeister

Grußworte

Bürgermeister Kurt Taschler
Liebe Sportschützen und Sportschützinnen, liebe Freunde und Freundinnen 
des Schießsports.
Zum 7. Mal findet das Gsieser Herbstschießen nun schon in unsere Gemeinde 
statt, zu dem die Sportschützengilde Pichl einlädt. Die Sportschützen und die 
gesamten Bürger von Gsies empfinden es sicherlich als große Ehre, Gastgeber 
so vieler Sportschützen sein zu dürfen. Viele Gäste aus Nah und Fern heiße ich 
deshalb herzlich willkommen! 
Der Schießsport kann in unserem Land auf eine lange Tradition zurückblicken. 
Das Herbstschießen bildet für alle Sportschützen seit vielen Jahren einen 
besonderen Höhepunkt. Dabei geht es nicht nur darum, wer gewinnt. Die 

Kontaktpflege, der Meinungsaustausch, das Zusammensein mit Gleichgesinnten und das 
Wiederauffrischen alter Freundschaften sind nicht weniger wichtig.
Herzlich danke ich allen, die sich für das Brauchtum einsetzen und zum Gelingen des 
Herbstschießens beitragen. Die Pflege des Brauchtums wird umso wichtiger, je mehr die Zeichen 
der Zeit auf Modernität stehen. Überlieferte Traditionen zu kennen und zu wahren, wie es 
Vereine tun, hilft den Menschen, sich zu Hause zu fühlen. In Zeiten raschen Wandels ist das 
Vereinsleben ein stabiler Faktor. Deshalb kann der Verein zur Heimat werden, wo man mit 
Gleichgesinnten zusammentrifft und dasselbe Ziel verfolgt. Einer der Höhepunkte jedes 
Schützenjahres ist und bleibt das Herbstschießen. Dieses Fest zu organisieren und reibungslos 
über die Bühne zu bringen, das bedeutet einen Kraftakt, der nur durch den Einsatz der Mitglieder 
mit großem Engagement und Ihrer Erfahrung zu leisten ist. Es sind unsere Mitglieder, die sich mit 
ihrer Zeit, ihren Ideen und ihren finanziellen Mitteln in den Verein und die Gesellschaft 
einbringen und damit ihren großen Gemeinschaftssinn belegen. Dafür gebührt den Mitgliedern 
unser Dank und Respekt. 
Ich bin sicher, auch in diesem Jahr, wird es eine gelungene Veranstaltung werden. Ich wünsche 
deshalb allen Schützen und Gästen viele schöne und unbeschwerte Stunden beim 
Herbstschießen hier im Gsiesertal!
Ich lade alle Gsieserinnen und Gsieser, alle Freunde und Bekannte, sowie die gesamte 
Schützenfamilie und alle Gäste recht herzlich ein, am diesjährigen Herbstschießen 
teilzunehmen!



www.bachmann-commerce.it



Grußworte
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Liebe Sportschützenfreunde,
im Namen der Sportschützengilde Nikolaus Amhof Pichl/Gsies darf ich Euch 
alle zum  Gsieser Herbstschiessen 2017 begrüßen. Es freut uns, dass sich 
dieser Wettkampf bewährt hat und heuer in seine 7. Auflage starten kann. 
Unsere Wahl für das Motto des heurigen Herbstschiessens fällt auf ein 
historisches Ereignis. 1957 forderten unsere Väter das „Los von Trient“, 
gedacht, gewünscht ersehnt das „Los von Rom“. Sigmundskron war der 
Auftakt des langen Weges in die Autonomie unseres Landes. Dort hat das Volk 

Mut bewiesen, eine Sternstunde für die Südtiroler Autonomie. Auftakt einer einzigartigen 
Politkarriere von Dr. Silvius Magnago. 60 Jahre danach, andere Themen andere Sorgen,  - eine 
andere Zeit – aber die Gründerväter der Autonomie haben den Acker bereitet für das was 
Südtirol heute ist, mit allem Guten und allem Schlechten. Wir alle bleiben gefordert Mut zu 
beweisen dieses Gut nicht zu verspielen. Eine neue Zeit bringt neue Themen und neue 
Herausforderungen, denen wir uns zu stellen haben. Freiheit, Glaube, Friede damit sind wir nicht 
ewig gestrig. Setzen wir uns ein, für einen menschlichen Umgang mit friedvollen solidarischen 
Mitteln.
Das Herbstschiessen 2017, soll uns in diesem Sinne vereinen, uns zusammenkommen lassen 
zum Fachsimpeln, zum Reden, zum Feiern, zu einem fairen Wettkampf. Ich freue mich auf jeden 
Einzelnen und wünsche Gut Schuss.

Oberschützenmeister Johann Schuster

I-39030 Pichl/Gsies - Ausserpichl 7a
Tel. 0474 747010 - Fax 0474 747014

info@hotel-gschwendt.it - www.hotel-gschwendt.it



www.burger-online.it



Sigmundskron 1957
Ein Volk bekundet seinen (Un)-Willen.

Am 17. November 1957 fand die bisher größte Volkskundgebung Südtirols statt; 35.000 
Menschen aller Alters- und Gesellschaftsschichten kamen zusammen, um die 
Empörung über die menschenrechtswidrige und den Pariser Vertrag verletzende 
Politik gegenüber den Südtirolern anzuprangern. Sigmundskron war Auftakt zum 
langen, 15 Jahre dauernden  Weg in die Autonomie von 1972, war auch Auftakt einer 
einzigartigen Politkarriere von Silvius Magnago. 
Aus heutiger Sicht,  heutigem Demokratie-verständnis und politischem Denken war 
Sigmundskron ein längst fälliger Vorgang: die Demütigungen und die perfide 
Fortsetzung der faschistischen Assimilierungspolitik über demokratisch scheinende, 
aber im Grunde rücksichtslos diskriminierende Gesetze und eine politische Justiz, 
gesteuert durch eine sich christlich deklarierende Partei, die DC, sind heute undenkbar, 
würden zu internationaler Ächtung führen. Und doch ist es erst 60 Jahre her. Daß ein zu 
den Siegermächten sich zählender demokratischer Staat 10 Jahre nach der Beseitigung 
von Faschismus und der NS-Zeit dieselben Methoden (im Ergebnis, kaschiert mit 
demokratischem Mäntelchen) an einer Minderheit anwandte zeigt, daß faschistoides 
Denken damals nicht überwunden war und bis heute andauert. 
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Chronik



Das Verbot einer Kundgebung zum 10.Jahrestag des Pariser Gruber-De Gasperi-
Abkommens 1956 in Bozen,  Hetzreden der Minister anlässlich der Messe-Eröffnung in 
Bozen,  neue Wohnbauprogramme  in Milliardenhöhe für zugezogene Italiener, die 
Ablehnung der wenigen Gesetze des Südtiroler Landtages in Sachen niedriger 
Gesetzgebung, die ungerechte Verteilung der Gelder in der Region durch die italienisch 
dominierte Regionalregierung, die politische Justiz mit den Verurteilungen der 
„Pfunderer Buam“ anhand konstruierter Indizien – all dies hat zur explosiven 
Stimmung im Volk beigetragen, die Grundlage für die Kundgebung auf Sigmundskron 
war. Die Kundgebung selbst war nicht von oben, von der SVP verordnet, die Partei war 
eher geschoben, gedrängt worden, die Kundgebung zu veranstalten.
Sigmundskron war als Ort nie geplant: ursprünglich wollte man am Landhausplatz 
demonstrieren, was vom Quästor verboten wurde. Der von der Quästur 
vorgeschlagene Sportplatz wurde wenige Tage vor dem veranschlagten Datum auch 
aus „Sicherheitsgründen“ als Veranstaltungsort ausgeschlossen; daß Sigmundskron – 
entfernt von der Stadt – mehr symbolische Bedeutung erlangte, fand ja 1946 eine 
Großdemonstration für die Rückkehr zu Österreich statt, war den Behörden 
entgangen. 

Gefordert wurde in Sigmundskron 
das „Los von Trient“ – gedacht, 
gewünscht , ersehnt – war ein 
„ L o s  v o n  R o m “  –  e i n e  
Wiedervereinigung mit Österreich. 
Während heute  Bundesstaaten 
wie Katalonien oder Schottland 
offen die Selbstständigkeit und 
Unabhängigkeit vom Zentralstaat 
fordern können, wäre ein solcher 
Schritt in der Nachk-riegsordnung 
undenkbar gewesen. 
Die Forderung nach gerechter 
Umsetzung der im Pariser Vertrag 
von 1947 vereinbarten und 
i n t e r n a t i o n a l  v e r a n ke r t e n  
Autonomie für die Südtiroler war 
aber völkerrechtlich abgesichert - 
berechtigt sowieso. 
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Chronik



Die in Sigmundskron verabschiedete Resolution, welche die Autonomie der Provinz 
Bozen, getrennt von jener Trients forderte, die Gleichberechtigung der Sprache und 
eine gerechte Verteilung der finanziellen Mittel war der kleinste gemeinsame Nenner 
für die 35.000 Südtiroler. Das Charisma Magnagos, seine Rhetorik, verhinderten einen 
Marsch auf Bozen, was, bei rd 4.000 schwer bewaffneten Carabinieri und Polizisten 
fatal geendet hätte.

Sidmundskron war Auftakt des langen Weges in die Autonomie: hätte die Politik, jene 
der Südtiroler Volkspartei und jene Italiens die Stimme und die Stimmung desVolkes 
von Sigmundskron ernster genommen, wären die Sprengstoffanschläge von 1960 und 
in der Folge die Folterungen und der Tod der Südtiroler Freiheitskämpfe Gostner, 
Kerschbaumer und Amplatz erspart geblieben. 

Sigmundskron zeigt, daß das Volk, gedemütigt und in Not, mit Mut vieles bewegen 
kann. Vielleicht ist Sigmundskron auch Sternstunde für die Südtiroler Demokratie und 
hat die Südtiroler vom „Untertanen“ zum Bürger gewandelt; auch dies ein langer Weg, 
der bis heute nicht abgeschlossen ist. Auch dies ein Grund zum Feiern.
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Chronik

Die 3 Abbildungen der Chronik:
Fotograf: Flavio Faganello, Archiv
copyright: Amt für Film und Medien, Ass. Für deutsche Schule und Kultur, Bozen.





Schießtage und Schießzeiten

Auf Voranmeldung von mind. 5 Schützen wird auch an einem anderen Tag der 
Schießstand geöffnet. Tel.: (+39) 331 7161433

Die Preisverteilung findet am letzten Schießtag (Sonntag, 29. Oktober 
2017) um ca. 19.00 Uhr im Schießstand statt.

Preisverteilung
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Programm

Freitag 6. Oktober 2017 19:00 - 23:00 Uhr

Samstag 7. Oktober 2017 14:00 - 23:00 Uhr

Sonntag 8. Oktober 2017 14:00 - 23:00 Uhr

Mittwoch 11. Oktober 2017 19:00 - 23:00 Uhr

Freitag 13. Oktober 2017 19:00 - 23:00 Uhr

Samstag 14. Oktober 2017 14:00 - 23:00 Uhr

Sonntag 15. Oktober 2017 14:00 - 23:00 Uhr

Mittwoch 18. Oktober 2017 19:00 - 23:00 Uhr

Freitag 20. Oktober 2017 19:00 - 23:00 Uhr

Samstag 21. Oktober 2017 14:00 - 23:00 Uhr

Sonntag 22. Oktober 2017 10:00 - 23:00 Uhr

Mittwoch 25. Oktober 2017 19:00 - 23:00 Uhr

Freitag 27. Oktober 2017 19:00 - 23:00 Uhr

Samstag 28. Oktober 2017 14:00 - 23:00 Uhr

Sonntag 29. Oktober 2017 10:00 - 18:00 Uhr
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Wettbewerbe Luftgewehr und Luftpistole

Festscheibe

Sonderpreis

Glücksscheibe

Mannschaften

Tiefschuss-Scheibe, Serie zu 5 Schuss, Stellung beliebig, unbeschränkt nachkaufbar. 
Bewertet wird die Summe der 2 besten Blattl-Treffer. Luftpistole wird 1:6 gewertet.
1. Preis: Wohlfühlaufenthalt im Hotel Quelle

2. Preis: 2 VIP Karten für Biathlon-Weltcup in Antholz (Jänner 2018)

3. Preis: Schafwollbett

4. Preis: Einkaufsgutschein zu 150 €

5. Preis: Einkaufsgutschein zu 120 €
6. Preis: Einkaufsgutschein zu 100 €
7. Preis: Goldbarren 2g
8. Preis Einkaufsgutschein zu 60 €

9. Preis: Goldbarren 1g
10. - 20. Preis: schöne Sachpreise

An jedem der ersten 3 Wochenenden (6. bis 8.10, 11. bis 15.10 und 18. bis 22.10) wird 
für den besten Schlecker aus allen Serien (ausgenommen Festscheibe) ein 1g 
Goldbarren als Sonderpreis ausgegeben. 
Dieser Preis kann von einem Schützen nur 1 mal gewonnen werden.

3 Schuss pro Scheibe; unbeschränkt nachkaufbar; nähere Informationen am Stand.
Preise: Schöne Sachpreise

Mannschaften mit 5 oder mehr Teilnehmern erhalten einen Überraschungspreis.

2 Nächte für 2 Personen, 
zur Verfügung gestellt vom Hotel Quelle

zur Verfügung gestellt vom Biathlon-Komitee Antholz

zur Verfügung gestellt von Villgrater Natur

zur Verfügung gestellt von Elektro Mair Franz, Sillian

zur Verfügung gestellt vom Jagdrevier Pichl

Wettbewerbe



Wettbewerbe

Wettbewerbe Luftgewehr 

3 beste Zehnerserien

SCHÜLER  I - Fixe Stütze
Alle Teilnehmer werden prämiert (Sachpreise)

SCHÜLER  II - bewegliche Stütze
Alle Teilnehmer werden prämiert (Silbermünzen)

SCHÜLER II - Stehend Frei
Alle Teilnehmer werden prämiert (Silbermünzen)

ZÖGLINGE  -  Stehend frei

1. - 3. Preis Silbermünzen

JUNGSCHÜTZEN  -  Stehend frei

1. Preis: 1g Goldbarren
2. - 1/3 der Teilnehmer: Silbermünzen

SCHÜTZENKLASSE und SCHÜTZENKLASSE DAMEN  -  Stehend frei

1. Preis: 1g Goldbarren + 1 Maria-Theresien-Thaler
2. Preis: 1 Maria-Theresien-Thaler + 20€ Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Silbermünzen

SENIOREN und SENIORENKLASSE DAMEN  -  Stehend frei

1. Preis: 1g Goldbarren + 1 Maria-Theresien-Thaler
2. Preis: 1 Maria-Theresien-Thaler + 20€ Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Silbermünzen

ALTSCHÜTZEN und ALTSCHÜTZEN DAMEN  -  Stehend frei

1. Preis: 1g Goldbarren + 1 Maria-Theresien-Thaler
2. Preis: 1 Maria-Theresien-Thaler + 20€ Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Silbermünzen

VETERANEN und VERSEHRTE  -  Sitzend aufgelegt - Zehntelwertung

1. Preis: 1g Goldbarren + 1 Maria-Theresien-Thaler
2. Preis: 1 Maria-Theresien-Thaler + 20€ Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Silbermünzen
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Wettbewerbe

Wettbewerbe Luftpistole

Stehend aufgelegt  - Jahrgang 1996 und früher geborene

1. Preis: 1g Goldbarren + 1 Maria-Theresien-Thaler
2. Preis: 1 Maria-Theresien-Thaler + 20€ Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Silbermünzen

HOBBY  -  Sitzend aufgelegt - Zehntelwertung

1. Preis: 2g Goldbarren
2. Preis: 1g Goldbarren + 1 Maria-Theresien-Thaler
3. - 1/3 der Teilnehmer: Silbermünzen

HOBBY - Einheimische  -  Sitzend aufgelegt - Zehntelwertung

1. Preis: 2g Goldbarren
2. Preis: 1g Goldbarren + 1 Maria-Theresien-Thaler
3. - 1/3 der Teilnehmer: Silbermünzen

Gemeindeansässige von Gsies und Welsberg/Taisten.

3 beste Zehnerserien

SCHÜLER und ZÖGLINGE
Alle Teilnehmer werden prämiert (Sachpreise)

SCHÜTZENKLASSE und SENIOREN
1. Preis: 1g Goldbarren + 1 Maria-Theresien-Thaler
2. Preis: 1 Maria-Theresien-Thaler + 20€ Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Silbermünzen

DAMEN, JUNG- und ALTSCHÜTZEN
1. Preis: 1g Goldbarren + 1 Maria-Theresien-Thaler
2. Preis: 1 Maria-Theresien-Thaler + 20€ Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Silbermünzen



Niederpichl 9c - 39030 Pichl/Gsies
Tel. +39 340 7979433 - Fax: 0474 746 993 - lahnerohg@dnet.it



Meister Eichenlaub Gold Silber

LG 276 91 86 80

LG 270 89 84 78

LG 267 87 83 77

LP 240 81 77 72

LG 270 89 84 78

LP 258 85 82 76

LG 276 91 88 81

LP 270 89 84 78

LG 279 92 89 84

LP 273 90 87 83

LG 273 90 88 81

LP 270 89 84 78

LG 270 89 87 83

LP 267 87 84 77

LG 279 92 89 84

LP 267 87 84 77

LG 273 90 88 81

LP 264 86 82 76

LG 267 87 84 77

LP 261 85 81 75

Veteranen I Zehnzelwertung LG 312 104 100 90

LP 261 85 81 75

Veteranen II Zehnzelwertung LG 302 102 95 85

LP 258 84 80 74

Veteranen III Zehnzelwertung LG 282 97 90 80

LP 255 82 78 72

Versehrte Zehnzelwertung LG 312 104 100 90

Hobby Zehnzelwertung LG 312 104 100 90

LG 282 93 90 83Stehend aufgelegt

Schüler I fixe Stütze 

Schüler II bew. Stütze 

Zöglinge 

Jungschützen 

Schüler II frei 

Veteranen I 

Veteranen II 

Veteranen III 

Schützenklasse 

Seniorenklasse 

Altschützen 

Schützenklasse Damen 

Seniorenklasse Damen 

Altschützen Damen 
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Erforderliche Mindestzahlen für das
Leistungsabzeichen bei LG und LP

Ringzahlen

Das Meisterabzeichen wird nur auf 3 gebundene 10er Serien vergeben.



Kategorien und Gebühren
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Kategorien

Gebühren

Schüler I 2006 und jünger
Schüler II 2004 - 2005
Zöglinge 2002 - 2003
Jungschützen 1997 - 2001
Schützenklasse 1968 - 1996
Schützenklasse Damen 1968 - 1996
Senioren 1958 - 1967
Senioren Damen 1958 - 1967
Altschützen 1948 - 1957
Altschützen Damen 1948 - 1957
Veteranen 1947 und älter

Stammeinlage   15,00 €
  8,00 €  für Jungschützen
  5,00 €  für Schüler und Zöglinge

In der Stammeinlage inbegriffen sind: 
Standgebühr; Standgewehrbenützung; Anspruch auf das Leistungsabzeichen; 
5 Schuss auf die Festscheibe; eine 10er Serie; unbegrenzte Probeschüsse

Nachkauf:
10er Serie LG / LP 2,00 €
30er Serie LG / LP 6,00 €  (für Meisterabzeichen)
Festscheibe 3,00 €
Glücksscheibe 2,50 €



Allgemein

Anfahrt

A22

A22

Innsbruck (A)

Verona, Mailand

Pichl/Gsies

Bozen

Brixen

M
eran Bruneck

W
elsberg

Toblach

Lienz (A)

St. Martin
St. Magdalena

Allgemeine Bestimmungen
Die allgemeinen Bestimmungen sind auf dem Schießstand sichtbar 
angeschlagen. Laut gesetzlichen Bestimmungen müssen Schützen mit 
eigener Waffe, Typ und Nummer derselben auf der Einschreibekarte 
vermerken. Mit der Einschreibung erklärt sich der Teilnehmer mit der 
EDV-Erfassung seiner persönlichen Daten einverstanden. Der 
Veranstalter verpflichtet sich, diese Daten ausschließlich innerhalb des 
Sportschützenwesens zu verwenden. Durch die Teilnahme am Schießen 
erkennt jeder Schütze dieses Ladschreiben als bindend an.

Die Sportschützengilde Nikolaus Amhof freut sich auf einen 
zahlreichen Besuch aus Nah und Fern zu unserem Gsieser 
Herbstschießen und wünscht allen Schützen “Gut Schuß”.

Raiffeisenkasse Welsberg-Gsies-Taisten

Die Ergebnisse vom Herbstschiessen sind laufend online auf:
 >>  SCHÜTZENGILDEwww.ssvpichlgsies.com 




	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20

